
PROBLEME DES  

EIGENVERWALTUNGSVERFAHRENS 

Termin: 

17.03.2022  9.30 Uhr bis 11.30 

Uhr online 

Dauer:  

2 Stunden nach FAO 

Kosten: 

190,00 EUR netto pro Person 

zzgl. der gesetzlichen 

Umsatzsteuer  

Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu 

2 Wochen vor der Veranstaltung 

möglich. 

Online-Seminar mit Richter am Amtsgericht Hamburg Frank Frind 

 

Das zweistündige Seminar erläutert 

fokussiert das 

Eigenverwaltungsverfahren nach 

SanInsFoG, seine Anforderungen 

und insbesondere die 

Praxisprobleme aus gerichtlicher 

Sicht. 

Diese Verfahrensvariante wird 

zunehmend in mittleren und 

größeren Sanierungsverfahren 

führend.  

Die Themen  

• Verfahrensauswahl im Vergleich zum StaRUG-Verfahren, Einleitung, Vor-
gespräch und Ablauf des Eigenverwaltungsverfahrens 

• Anforderungen an Antrag und insbesondere Finanzplan 

• Anforderungen nach IdW ES 9 (neu) 

• Beteiligung der Gläubiger am Verfahren - die richtige Einbindung und Par-
tizipation 

• Masseverbindlichkeitsbegründungen 

• Zahlung von gesetzlichen Gläubigern im Eröffnungsverfahren? 

• Aufhebungsszenarien 
 

Der Referent  
 Richter am Amtsgericht Hamburg Frank Frind hat über 20 Jahre praktische Erfah-

rung im Insolvenz– und Sanierungsrecht. Er ist auch Restrukturierungsrichter und u.a. 
Mitglied des Vorstandes des „Bundesarbeitskreis der Insolvenzgerichte e. V.“ (BAKInso 

e.V.), Mit-Herausgeber der Fachzeitschrift „ZInsO“, des Werkes 
„Unternehmenssanierung und Betriebsfortführung“ (1. Auflage 2021), Verfasser des 

„Praxishandbuch Privatinsolvenz“ (3. Auflage 2021), Mitautor im Beck-OK-InsO, im Werk 
„Rechtsprobleme durch COVID-19“ (Nomos Verlag) und im „Hamburger Kommentar 

zum Insolvenzrecht“ und war Sachverständiger des Rechtsausschusses des Deutschen 
Bundestages zu insolvenzrechtlichen  

Gesetzesentwürfen.  


